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Geschätzte 
Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

Mit Beginn der neuen Gemeinderatsperiode 
wurde von den jungen Gemeinderäten die 
Idee einer Gemeindezeitung, welche ein- bis 
zweimal im Jahr erscheinen soll, geboren.
Mich freut es, dass diese Idee nun auch reali-
siert wurde, und ich möchte Ihnen auf diesem 
Weg einige Gedanken mitteilen.

Das Jahr 2005 ist ein sehr geschichtsträchtiges 
Jahr: Sowohl 50 Jahre Staatsvertrag als auch 
60 Jahre Zweite Republik waren Anlässe für ver-
schiedene Feiern und Feste auf Bundes- bzw. 
Landesebene.
Aber auch für uns Velm-Götzendorfer ist das Jahr 
2005 ein Jahr, in welchem wir uns die Geschich-
te unserer Gemeinde wieder in Erinnerung rufen 
sollten.
So jährte sich am 1.1.2005 die Trennung von der 
Marktgemeinde Spannberg zum 15. Mal.
Dem damaligen Gemeinderat Josef Starnberger, 
der sich in der Gemeinderatsperiode 1985 -1990 
sehr massiv und entschlossen für die Gemein-
detrennung eingesetzt hat, ist es zu verdanken, 
dass Velm-Götzendorf nach 17 Jahren wieder 
eine selbstständige Gemeinde wurde.
Nach langwierigen und schwierigen Verhandlun-
gen mit der Marktgemeinde Spannberg wurde 
die Trennung der Gemeinden am 1.1.1990 er-
folgreich durchgeführt und Josef Starnberger 
zum Bürgermeister gewählt.

Wie wichtig dieser Schritt vor 15 Jahren für un-
sere Gemeinde und die Lebensqualität in unserer 
Gemeinde war, wird uns im Laufe der Zeit mehr 
und mehr bewusst. Denken wir zum Beispiel 
an die Rationalisierung der Post und die damit 
verbundenen Schließungen der Postämter, von 
welcher auch Velm-Götzendorf nicht verschont 
blieb. So ist es für uns Velm-Götzendorfer von 
großem Vorteil und eine Erleichterung im All-
tag, dass die Gemeindeverwaltung wieder im 
eigenen Ort ist.

Abschließend möchte ich mich bei den jun-
gen Gemeinderäten, welche die Idee der 
Gemeindezeitung verwirklicht haben, be-
danken und hoffe, dass sie uns als ständi-
ge Informationsquelle über die Ereignis-
se in unserer Gemeinde erhalten bleibt.

Ihr Bürgermeister
Johann Grünauer

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser!

Velm-Götzendorf hat nun endlich wieder 
eine Gemeindezeitung!

Mit viel Engagement und großen Bemühungen ist es uns gelun-
gen, die erste Ausgabe von „Velm-Götzendorf aktiv“ - mit derzeit 
zwölf Seiten - zusammenzustellen.
Mit Hilfe dieser neuen Gemeindezeitung, die durch die Unter-
stützung von heimischen Unternehmen fi nanziert werden konnte, 
wollen wir Sie voraussichtlich halbjährlich über Neuigkeiten aus 
dem Ort, vergangene und zukünftige Veranstaltungen, Mittei-
lungen der Gemeinde, Jubiläen von Bürgern u.v.m. informieren. 
Schließlich hat unser Heimatort viel zu bieten - möglicherweise 
mehr, als Sie es sich vorstellen können!

Wir hoffen sehr, dass es Ihnen Spaß bereitet, durch „Velm-Göt-
zendorf aktiv“ zu blättern und den einen oder anderen Artikel 
zu lesen.
Es würde uns aber auch ganz besonders freuen, wenn Sie ak-
tiv an der Gestaltung der Zeitung mitwirken: Greifen Sie ein 
interessantes Thema mit Bezug zu unserem Heimatort auf 
und verfassen Sie einen Artikel! Wir werden ihn gerne in die 
nächste Ausgabe von „Velm-Götzendorf aktiv“ aufnehmen. 
Wollen Sie vielleicht eines Ihrer Fotos von Velm-Göt-
zendorf der Öffentlichkeit nicht vorenthalten? Wol-
len Sie etwas zum Verkauf anbieten (Eier, Wein, Kar-
toffel, Waschmaschine, Auto usw)? Wollen Sie Ihr 
Unternehmen bewerben? Wollen Sie den Velm-Götzendor-
fern für die Glückwünsche zu Ihrem Geburtstag danken? ... 
Wir können Ihnen bei alldem weiterhelfen!

Falls Sie Interesse an noch mehr Informationen über Ihren 
Heimatort haben, als in diese Zeitung passt, empfehlen wir Ih-
nen, einen Blick auf die Homepage www.velm-goetzendorf.at 
zu werfen, auf der laufend aktuelle Fotos u.v.m. veröffentlicht 
werden.

Wir möchten uns an dieser Stelle bei all jenen bedanken, die 
bereit waren, an der ersten Ausgabe von „Velm-Götzendorf ak-
tiv“ mitzuwirken und wünschen Ihnen allen viel Vergnügen beim 
Lesen! 

Das Redaktionsteam

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Velm-Götzendorf, A-2245 Velm-Götzendorf, 
Hauptstraße 133. Koordination u. Redaktion: Silvia Vogg, Stefan Ge-
bhart. Layout u. Umsetzung: Silvia Vogg. Fotos: Silvia Vogg, Franz 
Wayand, Stefan Gebhart, Johann Diem, z.V.g.  
„Velm-Götzendorf aktiv“ erscheint voraussichtlich halbjährlich als Kom-
munikationsorgan der Gemeinde mit ihren Bürgern. Der Bezug ist für 
alle Haushalte von Velm-Götzendorf kostenlos. Satz- und Druckfehler 
sowie Änderungen vorbehalten. Homepage: www.velm-goetzendorf.at  
E-Mail: gdevelm-goetzendorf@aon.at  Info-Tel: 02538/85340
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Der neue Gemeinderat.

GR-Wahl Ergebnis

Am 6. März dieses Jahres wurde die neue 
Gemeindevertretung gewählt. Von 798 
Wahlberechtigten gaben 614 Velm-Göt-
zendorferInnen ihre Stimmen ab (davon 
7 ungültig). Dies entspricht einer Wahl-
beteiligung von knapp 77%. All jenen, 
die zur Wahlurne geschritten sind, sei 
hiermit herzlich gedankt. 
Das Stimmenverhältnis von 426 zu 
181 ergab eine Mandatsverschiebung 
zugunsten der ÖVP, die nun mit 11 
Mandaten im Gemeinderat vertreten 
ist. Die SPÖ hält derzeit 4 Mandate 
in unserer Gemeinde.
In Kürze werden Sie eine Aufl istung 
aller Gemeinderäte samt Kontakt-
möglichkeit und Aufgabenvertei-
lung erhalten. Scheuen Sie sich 
nicht, die zuständigen Gemeinde-
räte bei Fragen, Anregungen oder 
Problemen zu kontaktieren.
GR Silvia Vogg

Kellerberg überdacht.

Weinstadl-Bau

Nach langen Diskussionen seit 
2002 hat sich der Gemeinderat dazu 
entschlossen, am Kellerberg einen 
modernen Holz-Pavillon zu errich-
ten. Dabei war zu Beginn die Rede 
von einem auf- und abbaubaren 
Zeltgestell.
Die Gemeinde beschloss dann aber in 
Abstimmung mit dem Weinbauver-
ein, dem Musikverein und dem Ka-
meradschaftsbund, in eine dauerhaf-
tere und zukunftsreichere Lösung zu 
investieren. Es wurde die Überdachung 
des teilweise vergrößerten Veranstal-

tungsplatzes mit Bühne und Lagerraum 
in Auftrag gegeben.

Anfang April diesen Jahres begannen 
die Bauarbeiten für den neuen Weinstadl. 

Fa. Lahofer betonierte den Platz sowie das 
Gemäuer mit Sichtbeton. Danach setzte Fa. 

Pöll mit der Überdachung des Platzes fort. 
Viele freiwillige Helfer aus unserer Gemein-

de – großteils Mitglieder der Vereine – halfen 
vor Ort bei Kanal-, Wasser- und Anstricharbei-

ten mit. Ihnen sei hiermit herzlichst ge-
dankt.
Nun haben die Bewohner Velm-Göt-
zendorfs endlich die Möglichkeit, im 
wunderschönen Ambiente des Keller-
bergs, geschützt durch eine dauerhafte 
Überdachung, zu feiern. Dies wird für 
Vereine, Winzer aber auch für Privat-
personen möglich sein.
Nähere Informationen für potenzielle 
Mieter des Weinstadls erhalten Sie in 
den nächsten Wochen.
GR Stefan Gebhart, GR Silvia Vogg

Velm-Götzendorf sucht

Erinnerungen

Im Rahmen des Projekts „NÖ Famili-
enalbum“ wollen wir die Erinnerungen 
von Velm-Götzendorfern aus den letz-
ten 60 Jahren sammeln. 
Das Projekt interessiert sich für alle 
Zeitzeugnisse seit dem Krieg bis zur 
Gegenwart - in der Form von schriftli-
chen Erinnerungen, Tagebüchern, Do-
kumenten, Briefen, Fotos, ...  
Dabei gibt es keine Richtlinien: 
Schreiben Sie einfach die für SIE wich-
tigen Ereignisse aus dieser Zeit nieder!
Ihre Enkelkinder werden sich kaum ei-
nen Begriff davon machen können, wie 
Ihr alltägliches Leben in den 50er, 60er 
oder 70er Jahren ausgesehen hat. Hel-
fen Sie mit, die Erinnerungen daran zu 
bewahren ! 
Die gesammelten Erinnerungen werden 
ein wichtiger Beitrag zu den Quellen 
der Geschichte unseres Bundeslandes 
sein und künftig Forschern im NÖ Lan-
desarchiv zur Verfügung stehen. 
Wenn Sie Näheres zum Projekt „NÖ 
Familienalbum“ wissen möchten oder 
Unterstützung beim Festhalten Ihrer 
Lebensgeschichte brauchen, so ste-

Weinstadl
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Sommer 2005 gemeinde
hen wir Ihnen gerne zur Verfügung 
(silvia@vogg.at, Tel: 87000).
GR Silvia Vogg

Erneuerung der

Hauptstraße

Die Bauarbeiten zur Erneuerung der 
Straße von der Brücke bei Koller bis 
Ortsende Richtung Spannberg samt Er-
richtung eines Gehsteiges und abwech-
selnden Park- und Grünfl ächen sind 
voll angelaufen.
Die Abtragung des Straßenbelages war 
in 2 Tagen abgeschlossen. Anschlie-
ßend wurde der Unterbau ca. 40 cm 
abgetragen und neues Material einge-
bracht.
In weiterer Folge werden jetzt die 
Randsteine gesetzt.
Über die Gestaltung und zur Klärung 
verschiedener Fragen gab und gibt es 
Gespräche mit den Anrainern.
Auch mit den Bauausführenden - der 
Straßenmeisterei Zistersdorf - gibt es 
wöchentlich Besprechungen.
Es wird aufgrund der Bauarbeiten si-
cherlich zu Ärgernissen, insbesondere  
durch Lärm, Staub, Verkehrsbehinde-
rungen, usw. kommen. Es werden sich 
jedoch alle Beteiligten bemühen, diese 
so gering wie möglich zu halten.
Wir bitten daher auch die Bevölkerung 
um Verständnis für die Bauarbeiten, die 
im Herbst abgeschlossen sein werden.
GGR Gerald Haasmüller

Neue bzw. reparierte

Parkbänke

Im Rahmen der Erneuerungsarbeiten in 
unserem Ort wurde von der Gemeinde 
die Reparatur der alten, in den letzten 

15 Jahren von der Raiffeisenkasse 
gespendeten Parkbänke in Auftrag 
gegeben. Die 13 reparierten Parkbän-
ke werden wieder an den bisherigen 
Standplätzen aufgestellt. 
Zusätzlich spendete die Raiffeisen-
kasse für den Park in der Vorstadt eine 
neue Bank, die ebenfalls zur Gemüt-
lichkeit in Velm-Götzendorf beitragen 
soll.
GR Stefan Gebhart, GR Silvia Vogg

Dem Ortsbild zuliebe.

Blumenschmuck

Wie jedes Jahr halfen auch heuer wie-
der viele fl eißige Velm-Götzendorfe-
rInnen beim Blumensetzen mit. 

Ende April traf man sich, um die 
zahlreichen Blumenkästen und 
-tröge mit etwa 250 Pelargonien zu 
bepfl anzen. Diese verschönern über 
die Sommermonate unter anderem 
unsere Ortseinfahrten, Brückengelän-
der, etc. 
Ein herzliches Dankeschön sei an 
dieser Stelle auch den zahlreichen 
Helfern ausgesprochen, die den 
Velm-Götzendorfer Blumenschmuck 
regelmäßig gießen und pfl egen:
Aichberger Maria, Auer Leopold, Bauer 
Josef, Ertl Hedwig, Falk Anna, Hofstetter 
Peter, Hynek Franz sen., Janka Maria, Kai-
ser Maria, Loibl Elfriede, Mandl Elfriede, 

Christa Maurer,  Pfalz Maria, Schliefelner 
Edith, Schneider Hermann, Fam. Schön-
fellner, Schramel Elfriede, Seehofer Josef, 
Strasser Maria, Wayand Leopold, Wayand 
Therese, u.v.m. zählen zu den Helfern, die 
Velm-Götzendorf regelmäßig „zum Blü-
hen bringen“. (ohne Anspr.auf Vollständigkeit)
GR Elfriede Mandl, GR Silvia Vogg

Ankündigungs-

Tafeln

Im November des Vorjahres 
habe ich den örtlichen Verei-
nen vorgeschlagen, bei jeder 
Ortseinfahrt Ankündigungs-
tafeln aufzustellen.
Dieser Vorschlag wurde von 
den Vereinen, nämlich: Pfarr-
gemeinderat, Kinderfreunde, 
Seniorenbund, Tennisclub, 
Pensionistenverband, Wein-
bauverein, ÖKB, FF und Wai-
denbachtaler angenommen.
Die Tafeln wurden von Erwin 
Falk angefertigt, von mir ge-
strichen, die dachartige Abde-
ckung hat dankenswerterweise 
Franz Brinninger zugesagt. 

Ende Mai des heurigen Jahres wurden 
die Tafeln unter Mitwirkung von Er-
win und Willi Falk, Alfred Epp, Franz 
Edelmann, Karl Starnberger und mir 
aufgestellt und der Benützung über-
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geben. 
Die Kosten von € 648,- wurden von den ge-
nannten Vereinen zu gleichen Anteilen ge-
tragen.
Peter Hofstetter

Anschaffung neuer

Straßenschilder

Mitte Mai wurden in unserem Ort 13 
neue Straßenschilder von GGR Gerald 
Haasmüller und GR Leopold Seehofer 
aufgestellt.
Die Ergänzung der Straßenschilder 
(vorwiegend Landstraße) ist notwen-
dig geworden, da es immer wieder 
zu unnötigen Suchaktionen seitens 
Lieferanten, Zustellerfi rmen und 
anderen ortsfremden Personen 
kam.
Sollten wir jedoch etwas übersehen 
haben (Straßenschilder, Verkehrs-
spiegel oder Zurückschneiden von 
Sträuchern und Bäumen im Kreu-
zungsbereich…), bitten wir Sie, es 
uns mitzuteilen - entweder am Ge-
meindeamt oder dem zuständigen 
Gemeinderat. Denn wir können 
Probleme nur versuchen zu lösen, 
wenn wir sie kennen.
GR Leopold Seehofer

Sammlung in der Vorstadt.

Sperrmüllaktion

Die Sperrmüll- und Problemstoffsamm-
lung für das 1. Halbjahr 2005 fand heuer 

am 28. Mai in der Vorstadt statt.
Von 8 bis 11 Uhr übernahmen die Gemein-

deräte 190 kg Nassbatterien, 5 Kühl- und 
Klimageräte, 540 kg Elektronikgeräte, 12 

Bildschirmgeräte,  870 kg Altreifen, 540 
kg Verpackungsmaterial und 90 kg Styropor 

u.ä. Weiters wurden 10 Container mit Sperr-
müll, Holz und Eisen gefüllt. Im Rahmen dieser 

Sammlung wurden auch die alten Fens-
ter unserer ehemaligen Volksschule 
entsorgt.
Ein Dankeschön an alle, die durch fach-
gerechte Entsorgung einen Beitrag zur 
Erhaltung unserer Umwelt leisten.
GR Silvia Vogg

Für Schüler in den Ferien.

Neues Öffi -Angebot

Jugend-Feriennetzkarte PLUS um 
29,90 Euro für alle, die das 20. Lebens-
jahr noch nicht vollendet haben. Dieses 
Ticket ist für alle Regionalbusse in ganz 
NÖ und Bgld. von 2. Juli bis 10. Sept. 
von Montag bis Sonntag (Werktags erst 
ab 8:00 Uhr) gültig.
Wer eine ÖBB Vorteilscard <26 besitzt, 
kann zusätzlich auf allen Bahnlinien in 
Österreich fahren. Für jene, die nur die 
Bahn benötigen, gibt es in Verbindung 
mit der Vorteilscard weiterhin die Ju-
gend-Feriennetzkarte um 19,90 Euro. 
Nähere Infos unter www.vor.at oder 
www.vvnb.at.

Autowrack-

Entsorgung

Autowrack-Entsorgung ist das Spezial-
gebiet der Fa. Mauk. Die Autowracks 
werden vor Ort abgeholt und einer fach-
gerechten Entsorgung zugeführt. Nähe-
re Informationen  erhalten Sie am Ge-
meindeamt oder unter 02674/86217.

Frauen-

Gymnastik-Gruppe

Es ist schon etwas sehr Erfreuliches, 
dass in unserer Gemeinde seit 10. Mai 

Windpark
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Sommer 2005 rückblick
1985 (20 Jahren) eine Gymnastik-
gruppe für Frauen besteht. Jeweils am 
Montag (außer in den Wintermonaten) 
werden in einer unterhaltsamen Stun-
de Dehnungs- und Haltungsübungen, 
Wirbelsäulen- und Beckenbodengym-
nastik, das heißt Ganzkörperübungen 
betrieben. Frau Erni Bauer hat als erste 
die Chance, eine Klasse der ehemaligen 
Volksschule von der Gemeinde zu mie-
ten und zu pfl egen, wahrgenommen. 
Nach einigen Seminaren war sie gerüs-
tet mit Frauen und Mädchen durchzu-
starten.
Heute noch sind ihre „Gründungsturne-
rinnen“ voll bei der Sache und die Da-
mentruppe ist ein Paradebeispiel von 
guter Kameradschaft, Herzlichkeit und 
Verlässlichkeit untereinander.
Auf diesem Wege möchte Erni Bauer 
allen Beteiligten sowie der Gemeinde-
vertretung herzlich „Danke“ sagen.
Erni Bauer

Zahlreiche Besucher.

Windpark-Fest

Mehr als 500 Leute sind gekommen, 
um gemeinsam mit der Gemeinde 
Velm-Götzendorf, dem Projekteigen-
tümer Raiffeisen-Leasing sowie der 
Betreiberfi rma PROFES die feierliche 
Eröffnung des Windparks Velm-Göt-
zendorf zu feiern. 

Die Feuerwehr von Velm-Götzendorf 
wurde engagiert um das Fest auszurich-
ten und konnte ihre Qualitäten bei der 
Bewirtung der Festgäste gekonnt unter 
Beweis stellen. 
In einem großen Festzelt beim Wind-
park sorgte die Waidenbachtaler Hei-
matkapelle mit ihrem professionellen 
Auftreten für eine festliche musikali-
sche Untermalung. 

Im Rahmen der Festreden nützten 
Bgm. Grünauer, DI. Wychera und DI. 
Krill von der Fa. PROFES, Mag. En-
gert, Geschäftsführer der Raiffeisen-
Leasing, NR Dr. Fasslabend und NR 
Schöls die Gelegenheit, allen Betei-
ligten zu danken sowie auf die Bedeu-
tung der Windenergie hinzuweisen. 

Im Anschluss an die feierliche Seg-
nung des Windparks durch Dechant 
Pater Mag. Karl Seethaler genossen 
die Festgäste die freie Verköstigung 
auf Einladung der Raiffeisen-Leasing 
und nutzten auch intensiv das weitere 
Rahmenprogramm. So fand die ange-
botene Kranfahrt in einem Mannkorb 
auf knapp 95 Meter großen Anklang. 
Mehr als 200 interessierte Gäste 
konnten den gesamten Windpark von 
oben betrachten und einen einzigarti-
gen Blick auf ihre Heimatgemeinde 
genießen. 
Auch beim Windenergie-Quiz war die 
Beteiligung sehr groß. Die meisten 
der verlosten Preise (Hotelgutscheine, 
Gutscheine für Dinner+Casino, Uh-
ren, Windradmodelle, etc.) landeten 
in der Gemeinde Velm-Götzendorf. 
Fa. Profes, GR Silvia Vogg

Segnung des TLF 3000

Festakt ...
... zum Jubiläum der Republik Ös-
terreich und Einweihung des neuen 
Feuerwehrautos.

Die Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr und des Ka-
meradschaftsbundes Velm-
Götzendorf haben es sich 
gemeinsam mit den Musike-
rinnen und Musikern der Wai-
denbachtaler Heimatkapelle 
zur Aufgabe gemacht, anläss-
lich des Jubiläums der Repu-
blik Österreich, einen Festakt 
abzuhalten.

Nicht zuletzt aufgrund der aus-
gezeichneten Kommunikation 
zwischen den Vereinen konnte 
mit der Bevölkerung von Velm-
Götzendorf eine stimmungs-
volle Feierstunde abgehalten 
werden, bei der auch das neue 
Feuerwehrauto seiner Bestim-
mung übergeben wurde.

In den Festansprachen wurde teilwei-
se sehr persönlich und emotional auf 
die Entstehung unseres Österreichs 
eingegangen. Mit dem „Großen 

7



Sommer 2005

Österreichischen Zapfenstreich“ hat die Wai-
denbachtaler Heimatkapelle ihren Beitrag zu 
diesem Festakt geleistet.

Ich möchte mich auf diesem Weg 
nochmals recht herzlich für Ihren Be-
such, und bei allen Mitwirkenden für 
die gute Zusammenarbeit bedanken.
Mit musikalischem Gruß
Herbert Schmid
Obmann Waidenbachtaler Heimatkapelle

Bereits mit Kultstatus.

Kellerfest

Am Pfi ngstsonntag, dem 15. Mai, 
luden die heimischen Winzer er-
neut zum alljährlichen Kellerfest - 
einer Veranstaltung mit Kultstatus. 
Nach einer kühlen und regnerischen 
Maiwoche sowie nur minimalem 
Werbeaufwand (ohne Flugblätter) 
konnte eine Gesamtbesucherzahl 
von ca. 2.500 bis 3.000 Personen 
alle Erwartungen übertreffen. Bei 
optimalem Wetter verkosteten nicht 
nur Ortsansässige die Weine unserer 
Winzer in und vor ihren Weinkellern. 
Auch weit angereiste Gäste (Wien, 
Oberösterreich, Deutschland, u.s.w.), 
die durch Freunde oder Bekannte auf 
unseren Kellerberg aufmerksam wur-
den, waren vom Kellerfest begeistert 
- und das trotz der Bauarbeiten am 
Weinstadl und improvisierter Grillsta-
tion. Wir können uns also schon jetzt 
auf Pfi ngsten 2006 freuen, wenn sich 

der Kellerberg mit seinem neuen Wein-
stadl präsentiert.

GR Johannes Zillinger, GR Silvia Vogg

Premiere bei der

Grenz-Begehung

Am 30. April fand in Velm-Götzendorf die tra-
ditionelle Grenzbegehung statt. Auf Anregung 

der jungen Gemeinderäte lud die Ge-
meinde erstmals alle Interessierten zum 
„Gmarischaun“ ein. Und der Erfolg 
gab ihr Recht: mehr als 70 Personen 
wanderten bei herrlichem Wetter ca. 6 
km der südlichen Grenzen von Velm-
Götzendorf ab. 
Vor allem die angebotenen Stationen 
(Besichtigung von EVN-Wasserreser-
voir und Kläranlage) weckten das Inte-
resse der Bürger. Aufmerksam folgten 
sie den Erklärungen von Hr. Franz Wa-
yand und Fr. Krenn, bei denen wir uns 
recht herzlich bedanken wollen.

Zum Abschluss wurden die Wanderer 
zu Würstel und Bier in den hiesigen 
Bauhof eingeladen. Dort konnten sie 
das jährliche Maibaum-Aufstellen des 
Burschen-Komitees mitverfolgen, das 
sich ebenfalls als großer Erfolg ent-
puppte:
Insgesamt konnte das Burschen-Ko-
mitee durch Mithilfe der jungen Ge-
meinderäte einen Reinerlös von € 330,- 
verbuchen. Diesen Betrag stellt das 
Komitee dankenswerterweise für die 
Erneuerung des Zaunes am alten Fuß-
ballplatz zur Verfügung. 
Ein herzliches Dankeschön sei an dieser 
Stelle den Sponsoren (Bgm. Grünauer 
€ 100,-; Velm-Götzendorfer Unterneh-
men € 400,-) sowie vor allem auch den 
zahlreichen Besuchern des Festes (freie 
Spenden von € 441,90) ausgesprochen. 
Die Ausgaben für die Veranstaltung be-
liefen sich auf  € 512,32 für Speisen, 
Getränke, Maibaum und Sponsorenta-
fel. Der Maibaum wurde im Juni von 

rückblick
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der Gemeinde zu Brennholz geschnit-
ten und dem Kindergarten Velm-Göt-
zendorf als Heizmaterial gespendet.
GR Silvia Vogg, GR Stefan Gebhart

Kreativität war gefragt.

Acrylmalkurs

Im Juni 2005 veranstaltete das Bil-
dungs- und Heimatwerk im Gebäu-
de der ehemaligen Volksschule einen 
Acrylmalkurs. 
Als Kursleiterin konnte die im Wein-
viertel bekannte Künstlerin, die dipl. 
Päd. und Maltherapeutin Gerlinde 
PAUSCHENWEIN gewonnen werden.
Am Programm stand die Einführung 
in die Technik der Acrylmalerei. Dies 
beinhaltete sowohl die Farbenlehre und 
das Mischen von Farben ausgehend 
von den drei Grundfarben als auch ver-
schiedene Techniken wie: lasierende 
Technik, deckende Malweise – pasto-
ser Farbauftrag, Spachteltechnik, der 
Einsatz verschiedener Hilfsmittel (z.B. 
diverse Spachtelmassen, Gummiwalze 
usw.), Spritztechnik, Malen mit Shar-
per usw.

Aufgrund des großen Andranges muss-
te der Kurs von ursprünglich drei mal 
drei Sunden auf vier mal drei Stunden 
ausgeweitet werden. Trotzdem konnten 
leider nicht alle Bewerber berücksich-
tigt werden. Insgesamt nahmen 21 Per-
sonen an dem Kurs teil.
Da dieser Malkurs auch speziell für 
Menschen mit Behinderung gedacht 

war, wurde er vom Land Niederöster-
reich gefördert.
Als Leiter des BHW Velm-Götzen-
dorf danke ich für die Teilnahme und 
freue mich schon auf den nächsten 
Malkurs in Velm-Götzendorf.
Vzbgm. Johann Diem

Erstmals im Weinstadl.

ÖKB Wandertag

Der erste Wandertag in unserer Ge-
meinde wurde im Jahr 1980 von der 
Waidenbachtaler Heimatkapelle ver-
anstaltet.
Nach einer Pause wurde diese Ver-
anstaltung im Jahre 1984 vom ÖKB 
- Ortsgruppe Velm-Götzendorf orga-
nisiert und in ununterbrochener Folge 
bis zum 21. Wandertag im heurigen 
Jahr durchgeführt.
Alfred Epp, der seit 1985 Obmann 
dieser Ortsgruppe ist, und die Damen 
und Herren des Vereines haben durch 
ihre Mithilfe auch die heurige Veran-
staltung mit vollem Erfolg über die 
Bühne gebracht.
Start der Wanderung ist am Fuße des 
Kellerberges. Die Wanderstrecken-
führung wird jährlich gewechselt und 
führt durch die Rieden unserer Ge-
meinde. Vorbei an Weingärten, durch 
offenes Feld und Akazienwäldchen 
ist diese Wanderstrecke besonders 
reizvoll. An Labestellen, von den Ver-
einsmitgliedern betreut, werden Er-
frischungen angeboten. Das Ziel der 
Wanderungen ist der Musikpavillon 
auf dem Kellerberg.
Dieser Festplatz wurde in den Jahren 
1965 bis 1966 auf Gemeindegrund 
von der Waidenbachtaler Heimatka-
pelle errichtet und war Schauplatz 
vieler musikalischer und anderer 
Feste. Im heurigen Jahr wurde dieser 
Festplatz neu gestaltet und komplett 
überdacht. Die erste Veranstaltung 
auf diesem neu gestalteten Platz war 
der Zieleinlauf des Wandertages. Die 
sehr zahlreich erschienenen Gäste 
konnten sich überzeugen, dass dieser 
Ort für derartige Veranstaltungen bes-
tens geeignet ist.
Peter Hofstetter

Vom 24. bis 26. Juni:

19. Feuerwehrfest

Ein voller Erfolg war auch heuer wie-
der das Feuerwehrfest. Nach dem 
schon traditionellen Grisu Open 
Air am Freitag spielte am Samstag 
heuer erstmals die Almpartie mit 
Ernst Pircher auf. Bei sehr gutem 
Besuch - auch zahlreiche Fans 
waren mitgekommen - wurde bis 
weit nach Mitternacht getanzt 
und Stimmung gemacht.
Am Sonntag beim Frühschop-
pen mit der Waidenbachtaler 
Heimatkapelle wurden heuer 
alle Besucherrekorde übertrof-
fen. Zum Ausklang sorgte am 
Abend wieder Jonny‘s Duo für 
gute Unterhaltung.
Sehr bemüht waren die Feu-
erwehrmänner und vor allem 
ihre Frauen und Freundinnen 
um das leibliche Wohl der 
Gäste. 
Kommandant Franz Stöckl 
freut besonders, dass beim 
Feuerwehrfest alle Kamera-
den, vom jüngsten bis zum äl-
testen, mit Begeisterung dabei 
sind und auch bei den Vorbe-
reitungen sowie beim Wegräu-
men jeder mithilft.
Mit dem Erlös des Festes wird 
die Feuerwehr die noch nötige 
Ausrüstung für das neue Tan-
klöschfahrzeug anschaffen.
OBI Franz Stöckl
Kommandant der Freiw. Feuerwehr

“Ritterspiele“ als Motto. 

Zeltlager

Zum Schulschluss, vom 1. – 3. Juli 
2005 veranstalteten die Kinder-
freunde Velm-Götzendorf zum 17. 
Mal ihr beliebtes Zeltlager im ehe-
maligen Schulhof. 
Trotz des schlechten Wetters konnten 
wir bereits am Freitag an die 40 Kin-
der bei uns begrüßen. Wegen des Re-
gens fand die Kindervesper mit Pater 
Karl im ehemaligen Schulgebäude 
statt, wo der Großteil der Kinder 

rückblick
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auch 

übernachtete. 
Der Samstag stand dann ganz im Zei-
chen unseres heurigen Mottos „Ritter-
spiele – Wir bauen eine Ritterburg und 
leben wie die Rittersleut`“. Die Buben 
konnten ihre Rüstungen und Schwer-
ter, die Mädchen ihr Burgfräuleinge-
wand selbst herstellen. Die Kinder 
bastelten sich Steckenpferde und am 
Nachmittag wurde dann das große 
Lagerfeuer angezündet. Mit Stroh-
ballen bauten wir eine große Ritter-
burg. 
Ab 18:30 Uhr begann die Abend-
veranstaltung mit der traditionellen 
Kindervorstellung, in der die Kin-
der Ritterszenen nachspielten. In 
der Musikpause gab es auch wieder 
die schon traditionelle Bausteinver-
losung, deren Reinerlös für weitere 

Kinderveranstaltungen verwendet wird. 
Auch die Nachtwanderung mit den Fa-
ckeln wurde am Samstag mit den Kin-
dern nachgeholt. 
Nach einer gemütlichen Nacht im Zelt 
klang dann am Sonntagvormittag das 
Zeltlager für die Kinder mit einem Ab-
schlussgeschenk gemütlich aus. Das 
positive Echo und die Begeisterung der 
Kinder war für uns Bestätigung, dass 
wir das Zeltlager trotz des Schlechtwet-
ters durchgeführt haben. 
GGR Christine Krammer

Bereits zum 5. Mal.

Krippenbaukurs

Es ist bald wieder so weit: Das BHW 
Velm-Götzendorf veranstaltet auch 
heuer im Herbst wieder einen Krip-
penbaukurs. Der Kurs beginnt am 16. 
September 2005 um 17.00 Uhr in der 
ehemaligen Volksschule.
Als Leiter des BHW Velm-Götzendorf 
freut es mich ganz besonders, dass der 
Krippenbaukurs bereits zur ständigen 
Einrichtung geworden ist. Dies ist be-

ausblick / inserate
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reits der fünfte Kurs, der in Velm-Göt-
zendorf veranstaltet wird.

Insgesamt entstanden bei all diesen 
Kursen 45 Krippen. Allesamt Unikate 
und jede für sich ein Kunstwerk.
Besonders schön und gerne besucht 
ist die bereits zur Tradition geworde-
ne Krippenausstellung im Rahmen des 
Adventspazierganges am Kellerberg 
in Velm-Götzendorf, die es auch heuer 
wieder geben wird.
Ein besonderer Dank gilt aber dem 
Kursleiter, Krippenbaumeister und 
Obmann des Vereines von Krippen-
freunden Wien und Niederösterreich, 
Ortsgruppe Mannersdorf am Leitha-
gebirge, Herrn Josef K. FRITZ sowie 
dem angehenden Krippenbaumeister 
der immer zur Stelle war, wenn Not am 
Mann war, Herrn Franz BERTHOLD 
aus Groß-Schweinbarth.
Für Fragen bzw. Anmeldungen für den 
nächsten Kurs stehe ich gerne unter der 
Tel.Nr.: 0664/1232540 zur Verfügung.
Vzbgm. Johann Diem

Fun-Turnier.

Beachvolleyball

Zum ersten Mal fi ndet heuer am Sonn-
tag, dem 17. Juli, ein Beachvolleyball-
Turnier in Velm-Götzendorf statt. An-
melden können sich 4-er Teams unter 
Angabe ihres Team-Namens  unter 
der Tel.Nr. 0676/3035727  bzw. un-
ter jugend@velm-goetzendorf.at. Die 
Startgebühr beträgt € 2,- pro Person, 
wobei die ersten Plätze eine Siegereh-
rung mit Urkunde, Pokal sowie einer 
kleinen Überraschung erwartet. Die Or-

ganisatoren würden sich freuen, auch 
viele Zuschauer begrüßen zu dürfen. 
Für Speisen, Getränke und schattige 
Sitzplätze ist bestens gesorgt.
Der Reinerlös des Turniers wird in 
gemeinnützige Jugendprojekte  unse-
rer Gemeinde investiert.
GR Silvia Vogg

Am 4. September 2005.

Tina Rauch Konzert

Das Bildungs- und Heimatwerk ver-
anstaltet in Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Velm-Götzendorf am 4. 

September 2005 im neuen Weinst-
adel am Kellerberg ein Konzert mit 
der bekannten Countrysängerin Tina 
Rauch.
Beginn der Veranstaltung ist 16.00 
Uhr (2 x 50 Minuten mit einer Pau-
se). Anschließend gemütlicher 
Ausklang am Kellerberg. Karten-
vorverkauf bei der RAIKA Velm-
Götzendorf. Für Fragen und Re-
servierungen steht der Leiter des 
BHW Velm-Götzendorf, Vzbgm. 
Johann Diem gerne zur Verfü-
gung (0664/1232540).
Vzbgm. Johann Diem

ausblick / inserate

11



Sommer 2005 termine - soziales
Gottesdienste

Sonntag  9.30   hl. Messe
Montag   18.00   Vesper
Dienstag    8.00   Laudes
Mittwoch    8.00   Anbetung
Donnerstag  18.00   hl. Messe
Freitag     8.00   hl. Messe
Samstag      17.00  bzw. 19.00 
Änderungen werden in den 
Sonntagsmessen verlautbart.

Jän - Jun 2005.

Herzl. Glückwunsch!

Geburt:
  Apr:  Marleen Tabea GEBHART
  Jun: Jessica KÄßMAYER
 Angelina PAPP
Hochzeit:
  Mai:  Irene KLOIBER und
 Christoph GEBHART
 
Goldene Hochzeit:
  Jän:  Johann u. Theresia SCHRAMMEL
  Jun:  Maximilian und Maria JANKA

60. Geburtstag:
  Mrz: Mihail PAPAS
  Jun: Ing. Gabriele LEITGEB
70. Geburtstag:
  Jän: Franz GLÜCK
  Apr: Franz LEITGEB
  Jun: Rosa PEHAM
75. Geburtstag:
  Jän: Adele WIMMER
 Johann DOLLINGER
  Mrz: Ernestine LEITGEB
  Jun: Alfred BITISTE
80. Geburtstag:
  Jän: Leopoldine PANZENBÖCK
  Mrz: Johanna STEYSKAL
  Mai: Claudia KÖGLER
  Jun: Maria LEHNER
 Friedrich LEITGEB
85. Geburtstag:
  Feb: Josef GEBHART

Ehepaare, die nicht in Velm-Götzendorf ge-
traut wurden und das Silberne oder Goldene 
Hochzeitsjubiläum feiern, werden ersucht, 
dies bei der Gemeinde bekanntzugeben, da-
mit das Jubiläum in der Gemeindezeitung 
und in der NÖN veröffentlicht werden kann.

Notrufnummern

Euro Notruf  112
Feuerwehr  122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Vergiftungszentrale    01/4064343

Ärzte / Apotheken

Gemeindearzt Dr. Sperlich 85444
RK Zistersdorf 02532/2244
KH Mistelbach 02572/3341
Klinikum Gänserndorf 02282/20111

Apotheke Dürnkrut   80320
Apotheke Zistersdorf   02532/2235
Stadtapotheke Gsdf   02282/2424
Bezirksapotheke Gsdf 02282/3435

Lebig

Seit 6. Oktober 2003 hat die RK-
Bezirksstelle Zistersdorf keine 
eigene Leitstelle (Telefondienst 
rund um die Uhr), sondern ist an 
die Lebig-Leitstelle Weinviertel 
Nord in Mistelbach angeschlossen. 
Aufgrund des größeren Einzugsge-
bietes kommt es zu einigen Ände-
rungen im täglichen Betrieb, bzw. 
im Telefondienstbereich. Es ist ein 
„Warteschleifen-System“ (... drü-
cken Sie die Taste 2 ...) zur Anruf-
sicherung vorgegeben. Das Abfragen 
der Transportdaten ist dadurch zu 
erklären, dass verschiedene Kran-
kenkassen verschiedene Datenein-
träge verlangen, da ansonsten keine 
Bezahlung durch die jeweilige Kasse 
erfolgt.

Defi brillator

Seit Juli 2004 hängt im Vorraum des Ge-
meindeamtes ein Defi brillator („Defi “), 

der bei Atem-Kreislauf-Stillstand Leben 
retten kann. Durch ein Schlüsselkästchen 

vor der Eingangstüre können Sie jederzeit 
auf den „Defi “ zugreifen!

Jul - Dez 2005.

Termine

1.-3. Juli
 Zeltlager 

9. Juli
 Energy Night

17. Juli
 Beachvolleyball-
 Fun-Turnier

30.-31. Juli 
 Dorffest der Waiden-
 bachtaler Heimatkapelle

20. August
 Pensionistenkirtag

21. August
 Kinder-Tennisturnier

4. September
 Tina Rauch Konzert

7. September
 Blutspende-Aktion

16. September
 Krippenbaukurs

25. September
 Erntedankfest

12. November
 Kerzerlabend des
 Tennisvereins

15. November
 Weintaufe

20. November
 Konzert der WHK

26.-27. November
 Adventspazierg.

6. Dezember
 Nikolofeier Die nächste Ausgabe von „Velm-Götzendorf aktiv“ erscheint voraussichtlich im Dezember 2005. 

Berichte und Informationen, die bis spätestens 30.11.2005 einlangen, können darin aufgenommen werden.
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